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MtlligenMt M Lllibllchei Mnng Vr.91
(1007^1) Nr. 7651.

^ Executive
^ealitätenversteiMUllg.
, ^om l. l . Bezirksgerichte Tschertiembl

«"rd bekannt gemacht:
Es sci iiber Ansuchen des Johann Stal-

er vD„ Biichel die executive Versteigerung
,̂  dem Andreas Göslel gehörigen, ge°

Mich auf 130 ft. geschätzten, im Gruno-
°"chc Gut Turnau nud Bcr^-Nr. 123 vor^
s e n d e n Realität bewilliget und hiezu
^eilbictungS-Tagsatzunyen, und zwar

> ^^
22. A p r i l ,
2 3 . M a i und

. 24 . J u n i 18 7 3 ,
^ e ! l ^ " vormittag« um 10 Uhr in der

^lstanzlci, angeordnet worden.
^ ^ - l Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
^ ^ z e m b e r 1872.
^ ^ 1 ) Nr. 850.

^ E r i n n e r u n g
S t c m ° ^ ü K o ö i r und T h o m a s
Berl l l5^^ ' b"lm die Ncpräsenttn der

o g '̂°sse des Herrn Leopold Freiherrn
^o, >!"" "ndctanntcn Anfcnlhaltcs.

lv'rd ,!,"" l. l. Bcznlsgcrichlc zu Slein
^teuiv!, ^auclmä Koöir und ThomaS
^ttln^ ^ " " bcn Repräsentanten der
d.^ ^'^ssc deß Herrn Leopold Freiherr«
Niil er ^' ""plannten Aufenthaltes hie-

f ) ^ , ^ . l)abe Georg Pavovc von Stob
Ulif^ ! ^ l ) wider dieselben die Kluge
ßch^. lährt- und Erloschcuertlärung nach-
' ^ . ^ uuf der ihm achöligen, im oor-
V " ^lundbllchc des GutcS Scheren.
bl!^. ^ " Urb.«Nr. 26 vorkommenden
^ ! ^ haftmder Sahposte,', nls:

b^"deruna des Varlclmä Koöir aus
t<ch Schuldscheine vom 20. Ma i , in°

. 7ii'n .^"^ ^ ^ , an Darlehen per

c»us ^derung des Thomas Stempel
1807 "' Schuldscheine vom 27. Juni

^ ^ r b i ^ ' ^ ^' D. W. nebst Neben»
e)der " "Mei len ""d

^^,Forderung der Vcrlaßmassc dcS
«us ,. Leopold Freiherr» v. Raster»
^7 ^ ^ Nnichtlichen Protokolle vom
200tt " ' " ' t a b . 2!1.Marz 1815, pcc
sliitik ^st den bls ^ ^ m i 1814 aus-
d e n ? - Z'"sc" p"' 1ü fi. 30 kr. u»d

^ ^ °"»c" Bcdingnissen —
^ l c > ^ « ^ ^ Februar l. I . , H. 850.
'Hen gl '"^bracht, worüber zur münd.

"Handlung die Tagsatznng auf den
v»tn,. ^ Mai l. I.
^ 29 ° ^ ^ Uhr mit dlm Anhange dcS
^ deu lÄ »'s ^ ' llicraerichts angeordnet
I°n Aus» ., Nlc" wegen ihres unbclann-

"l°n K, ^llcö der l. l. Notar Herr
"lonabclhvogl von Slein als cm-

rawr aä aowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen habcn, widri-
gcnS diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 20ten
Februar 1873.

(332 -1 ) ' Nr. 450.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bl'zi, tSgclichtc Wippach

wird den unbekannten Ansprcchcrn der nach'
benannten Orundparzcllcn hiermit erinnert:

Es habe Stefan Kcrchnc von Wippach
Nr. 134 wider dicsclbcli die Klage uuf Er»
sitzung der in der Stcucrgcmcilidc Wip-
pach gelegenen Grundparzellen, altl i ÄÄcr
/H vid^im mullein Parz.-^ir. 1819 mit
411"/,«« Klafter, Acker pri doli Parz.-
Nr. 738 mit 1U4"/,<,„ lüklafler und
Acker v kliueili Parz.-Nr. 1918 mit
294°°/,<,„ lü^tlftr. sammt ^lclchnal.ugcm
Wiesrain Parz.^Nr. 1923 mit 31 "/,«<,
l^>5tlftr. 3ud i)r^68. 29. Jänner 1873,
Z. 4i)0, hicranus eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3. M a i 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS
tz 29 a. G. O. angeordnet und dm Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufenthal«
tcö Johann Hvolll von Wlppach Nr. 141
als ouriUoi- uä ^otuM auf ihlc Gefahr
und Kosten bcslcllt wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
, verständiget, daß sie allenfalls sttbst
rechtzeitig zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu wählcn und anhcr
namhaft zu machen habcn, wiorigcnS diese
Rechtssache mit dem ihnen ausgcslclltcn Cu'
ralor verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wiftpuch, am 29lcn
Jänner 1873.

( 8 9 2 - 1 ) Nr. 22.336.

Executive
Realitättn-Verstei^luug.

Vom l. t städt. dclc^. BczirkSgcrlchtc
Laibach wird bekannt gcinacht:

(äs sci übrr Ansuchen der k. l. Finanz-
procurutur ^aibach die executive Fcilbic.
tung der der Maria Scmlut von Verh
gehörigen, gerichtlich auf 742 st. acschütz-
tcn. im Grundbuchc dcr Herrschaft «uers.
perg wm. 1, l'ui. 79, Urb.-^ii. 380, Rcts.»
Nr. 1üi vorkommenden Realität pew.
144 fl. <)8 kr. s. A. bewilliget und hlczu
drei Fcilvietungs.Tagsühunn.cn, und zwar
die erste auf den

3. M a i ,
d»c zweite auf den

4. J u n i

und die dritte auf den
5. J u l i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dcr Amtslanzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrcalität
bei dcr crstcn und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schiitzungswcrth, bei dcr
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxlracl können in der dicsge-
lichtlichcn Registratur cingcschcn werden.

iiaibach, au, 10. Jänner 1873.
( 8 8 4 - 1 ) Nr. 2ii9.

Elilltterung.
Vom l. l. stadt. dcleg. Bczillögcrichte

^aibach wird den unbllannt wo befind»
lichen Maria Dolinar, Priu>uS und Ma-
ria S»oj, Jakob, Ioscf und Maria Snoj
und ^orcnz Lotrilsch, eventuell dcrcn !)lach«
folgern bekannt gemacht:

Es habe wider dieselben Johann Snoj
in Sapusche Nr. 1 und dessen Cnralor Io<
hau» Salctu durch Dr. Sajovic unterm
8. Janncr 1873, Z. 239, die Klage auf
Anerkennung dcr Verjährung und Ge-
staltung dcr Böschung des Hciratsvcrtragcs
vom 22. Februar 1821, rcsp. des Pacht,
vcitragcs vom 22. September 1839 bei
(öinl,°Nr. 114 u,<1 Dravljc Hiergerichts
eillgcbrachl, worüber zum ordentlichen
mündlichen Bcrfahlen die Tagsatzung auf

den 2. M a i d. I . .
vormittags 9 Uhr hiergcrichts, mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Dic Gcllagtcn werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sic allenfalls zur rech.
ten Zeit selbst erscheinen oder inzwischen
dem aufgestellten Curator Dr. Munda,
Ädvocat in Laibach, ihlc Rechlsbehclsc
an t>ic Hand zu gcbcn odcr cmcn an»
deren Sachwalter dicsem Gerichte namhaft
zu machen haben, widrigcnS diese Streit-
sache mit dcm aufgestellten culltwl uä
kcwm verhandelt werden wird.

ttaibach^ am 21^ Jänner 1873.
(919—1) Nr. 1544.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte «rainburg

wird bekannt gemacht:
ES sci über Ansuchen dcr l. l. Finanz-

procuralur uom. dcö h. AcrarS die crcc.
Versteigerung der dem Johann Slopar von
Sccbach gehörigen, gerichtlich auf 3426 f l .
70 kr. geschätzten, im Grundtmchc Herr-
schuft Flödniag «ud Rctf.^Nr. 781 vor-
kommenden Realität pow. an l. f. Steuern
:c. schuldiger 118 ft. 72 kr. o. ». e. be«

williget und hiezu drei FcilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hicrgcrichts, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitül bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um odcr über
den SchätzunqSwerth bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
dcr KicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das Schähun^sprotololl und der
Grundbuchöextract tönnrn in der dicSge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
22. März 1873.

( 8 9 0 - ^ ) Rr. 21.071.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, städl. beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchm dcr l. l. Finanz-
procuralur Laibach die executive Feilbie-
lung dcr dcm Ludwig Gcrmovnil von
Brunndvlf, resp. Jakob Tschurn und Jo-
hann Dcssclbruner gehörigen, gerichtlich
auf 2200 si. geschätzten, dann auf 300 ft.,
100 st., 200 si., 100 ft. und 100 ft. be-
wcrthctcn, u,ä Hof Tschuncgg Dom.°Nr. 12,
j'c»I. 606 2(1 Sonlicag, Dom.-Nr. 16,
jol. 611, Dom.'Nr. 12, idi. 607, Dom.-
Nr. 13, 14, 15, loi. 608, 609 und 610
vorkommenden Realitäten pew. 217 st.
97'/2 kr. s. A. beuiilllgct und hiezu drei
Fcilblctungstauslltzungen, und zwar die erste
auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte, aus den

5. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhs
in dcr Gerichlstanzlri, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei drr ersten und zweiten Fciloictuna nur
um oder über dcn Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die «icitalionSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
dcr KicitationScommission zu ellegen hat,
so wie daö SchätzungSprololoU und der
GrundbuchScrtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

Laibach, um 11. Dezember 1872.
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Zahnarzt DocentiDr. Tanzer
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ordiniert in der 2HkQb«iUcun6e und ^ ^ l u i t s o l i l i i ^ täglich vo» K Uhr srilh bil« <i Uhr abends
hier in Laibach, „ H » 5 e > 1 N i ^ t ' u , » ^ " , 1. Stock. Zimmer Nr. 20 und 21. — Daselbst
sind auch, sowie bei den Herren Paxfumenr 5lnl»r und Apotheker l l i rkt l l l i t / , seine Mundpräpa-
rate: NntiseptikoncMundwasser und Pulchcrin-Zahnpulver und Zahnpasta zu haben. (987—2)

Epileptische Krämpse (Fallsucht)
heilt briofliell «ier Specialarzt für Epilepsie I I p . O . HJHiMcI l , Berlin, Louisen
strasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung. (2955—51)

(382) Nr. 1428. !

Firmaprototvtlierung.
Bei dem t. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am
15. März 1873 im Register für Ein-
zelnfirmen beider eingetragenen Firma:

„Jos. Wertheimer"
zum Betriebe der Oelfabrik in Pod-
grad auf Anfuchen des Firmainhabers
Herrn Josef Wertheimer die dem
Fabriksdirector Herrn Philipp Stern
ertheilte Procura zur Zeichnung der
Firma eingetragen.

Laibach, am 15. März 1873.

Fährnissen-
Versteigerung.

Infolge Bewilligung des k. k. Be-
zirksgerichtes Laibach vom 21. April
1873, g . 6066, werden die in den
Verlaß der Frau Franziska Burja
gehörigen Fahrnisse, bestehend in
Kleidung, Wäsche, Bett-
zeug , Ginrichtuustsstiicken,
Büchern und einigen Pretiosen,

am 24. A p i l d. I .
in den gewöhnlichen Amtsstunden in
der Stadt Haus-Nr. 42 am alten
Markte an den Meistbietenden gegen
gleich bare Bezahlung und Wegschaf-
fung hintangegeben werden. (1011-1)

Laibach, am 21. April 1873.
'M9__3) ^Nr7^853.

Erinnerung
UN J o s e f S t r u z e l von Grüble.

Bon dem t. t. Bezirksgerichte Tscher«
riebl wird dem unbekannt wo abwesenden
Josef Struzel von Grüble hiemit erinnert:

Es habe Peler Urih von Grüble
wider denselben die Klage auf Anerken-
nung des Servitutsrechtes 0.8. 0. sub
prH68. 7. März 1873, Z. 1853, Hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

28. A p r i l 1 8 7 3
früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Mathäus Iakoföiö von Grüble als omÄwr
aä üctum auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. April 1873.
( 9 3 2 ^ 2 ) Nr. 1124.

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der Johann

Kastllic 86u. st Mu. von Maledule in
die Relicitation dcr von Maria Podobnil
von St . Veit erstandenen Realität Urv.-
.Nr. 92 und 96 aä Herrschaft Sittich des
Tcmenizamtes wegen Nichtzuhallung der
i,'icitationsbedingnissc gcwilligct und zur
Vornahme derselben auf Gefahr und Kosten
der säumigen Ersteherin die Tagsatzung
auf den

1. M a i 1 8 7 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr in dieser
Gcrichtslanzlci, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Realität allenfalls auch
um jeden Preis an den Meistbietenden
hnuangegebcn werden wird.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 2ten
April 1873.

l M 6 — 2 ) Nr. 1497.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassciischaflsgläu-
biger nach dcm verstorbenen G r e g o r
K o t e l j , Hausbesitzer und Fleischer in

Predmost.
Von dem t. l. Bezirksgerichte kack

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 17. Februar
1873 mit Testament verstorbenen Grcgor
Kokelj, Hausbesitzers und Fleischers in
Predmost. eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An»
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

den 3. M a i 1 8 7 3

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens dense!»
bcn an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung dcr angemeldeten Forderungen
crfchöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustande, als insofernc ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

Lack, am 1. April 1873.

^(879^2) Nr. 19107

Tritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Eoicte vom 21 ten

November 1872, Z. 19.146, wird vom
k. t. städt. deleg. Bezirksgerichte Laibach
hiemit bekannt gemacht:

Es werden über das von der Execu»
tionsführerin einverständlich mit dem Execu-
ten gestellte Ansuchen die mit dem Bescheid
vom 21. November 1872, Z. 19.146, auf
den 26. Februar und 29. März 1873
angeordneten ersten zwei exec. Fiilbietun-
gen der dem Josef Hoievar gehörigen
Realitäten Urb.-Nr. 528 und 530 ad
Herrschaft Sonnegg mit dcm für abge»
halten erklärt, daß es lediglich bei der mit
obigem Bescheide auf den

30. A p r i l 1 8 7 3
angeordneten dritten exec. Feilbietung sein
Verbleiben habe, und daß bei dieser Feil-
bietung die Pfandrealitaten nöthigenfalls
auch unter dem Schatzungswerlhe an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

K. l. stüdt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21 . Februar 1873.

(561—2) Nr. 470.

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Stein

wird der Maria Braucher, Ursula Zigole,
Johann und Stefan Rosmann, dann
Maria und Mica Braucher, Maria Ros-
mann geb. Braucher, Urfula Zigola, Ma«
rianna, Agncs und Maria Rosmann, alle
unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Jakob Podgoröel von Uttik
wider dieselben die Klage auf Verjährt- und
Erloschcnerllärung der auf der Realität
8ud Urb.-Nr. 43, Rclf.-Nr. 35 ̂  Grund«
buch Domlapitelgilt Laibach zu ihren Gun-
sten intabuliert haftenden Satzposten und
sonstigen Rechte sud pras». 29. Jänner
1873, Z. 470, hieramts eingebracht, wor«
über zur ordentlichen mündlichen Verhand»
lung die Tagsatzung auf den

3. M a i 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Kronabcthvogl, t. l . Notar
in Stein, als omntor ad 20W111 auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 30ten
Jänner 1873.

l (98l—2) Nr. 1162.

Curatorsbeftcllung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Tscheruembl

wird bekannt gemacht:
Es wird dcm unbekannt wo abwesen-

den Johann Schütte von Untersuchor Herr
Georg Spehar aus WcltSberg als oura-
tor ad äowin bestellt und ihm die Zu»
stellung des Urtheiles bchändiget.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
17. März 1873.

(677—3) Nr. 706.

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte zu Lack wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sci über Ansuchen der k. l . Finanz,

procuratur in die Relicitation dcr auf
Andreas Bertoncclj vergcwährten, im No-
valistcU'Grundbuche dcr Herrschaft Lack
imd Nr. 553 vorkommenden, zu Gooc-
schilsch «ub Haus-Ns. 44 liegenden, laut!
Licitationsprotololleö vom 18. Jänner!
1872, Z. 205, vom Josef Gertoncelj um
332 fl. im Exccutionswege erstandenen,
Keuschenrealität wegen dem hohen Aerar
zugewiefener 25 f l . 41 kr. bei Nichtzu-
halten der Licitationsdeoingnissc bewilliget,
und eine neuerliche Fcildietungs-Tag-!
satzung auf den

26. A p r i l l. I . , j

vormittags 9 Uhr hicrgcrichls, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die Rea-
lität bei dieser Feilbietung auch unter dem
vorigen Erstchun^spreise an den Meist«,
bietenden hintangcgcbcn wird. !

K. t. Bezirksgericht Lack, am 19len z
Februar 1873. !

( 8 8 0 - 2 ) Nr. 1351. >

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l. städt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 4. November 1872, Z, 18.415, hie«
mit bekannt gemacht:

Es werden über das von der Exccu-!
tionsführerin cinuerständlich mit dem Exe-
cute» gestellte Ansuchen die mit Bescheid ^
vom 4. November 1872, Z. 18.415, auf
den 26. Februar und 29. März 1873^
angeordneten ersten zwei exec. Feilbietungen
dcr dem Johann Saller von Zapotok go!
hörigen Realität Urb.-Nr. 483 2(1 Auers-
pcrg M o . 66 fl. 21 kr. s. A. mit dem
für abgehalten erklärt, daß es lediglich
bei dcr mit obigem Bescheide auf den

3 0 . A p r i l 1 8 7 3

angeordneten dritten executiven Feilbietung
sein Verbleiben habe, und daß bei dieser
Feilbietung die Pfandrealität auch unter
dem Schätzungswcrthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden wird.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21. Februar 1873.

(910—3) Nr. 632.

Erinnerung
an A n t o n P o t o k a r und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Anton Potokar unbekannten
Aufenthaltes oder dessen Rechtsnachfolgern
von Polilsch hiermit erinnert:

Es habe Ursula Potokar von Polilsch
Hs.-Nr. 14 wider dieselben die Klage
auf Ersitzung dcr Realität Urb-.Nr. 138
aä Herrschaft Sittich des GebirgSamleS
tmii pras8. 21 . Februar 1873, Z. 632,
hieramls eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

30. A p r i l 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
der allg. G. O. angeordnet und den Ge«
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Jakob Strudel von Pctsch als ou-
mtor ad acwm auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 22tcn
Februar 1873.

(737—3) Nr» 956.

Einleitung des
Amortisattonsvelfahrens.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach wird kundgemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Ignaz v. Kleinmayr, durch Herrn
Dr. Pfefferer, in die Einleitung des
Amortisationsverfahrens bezüglich nach'
stehender angeblich in Verlust gerathe-
nen Werthpapiere, nemlich der krai-
Nischen Grundentlastungs- Obligation
vom I.November 1851 Nr. 7w
pr.500, auf Namen Julia MatauWl
lautend und im Cessionswege an ^
Herrn Bittsteller übergegangen, " "
19 Coupons, wovon der erste ""
I.November 1872 fällig war, w"
des auf Namen des Herrn Bittstel^

! Ignaz v. Kleinmayr lautenden ^ '
! theilscheines vom 23. Jänner 1 ^
über 10 Stück Actien der laibaO

, Gewerbebank Nr. 290 bis inclus'"
! 299 k 100 fl. mit der bisher^
Gesammteinzahlung pr. 500 fl>""
gewilliget worden. ,

j Demnach werden diejenigen, lvê
auf die obgedachten Werthpapiere eî
Anspruch zu haben glauben, hi"""

, aufgefordert, denselben
!b innen E inem J a h r e , sê
! Wochen, drei Tagen
von der ersten Einschaltung dieses Edict
so gewiß Hiergerichts geltend zu maO.
als widrigens auf neuerliches ÄH
chen des Herrn Bittstellers diese ?'
Piere sür amortisiert und wirku^
los erklärt werden würden.

Laibach, am 4. März 1 8 7 ^

(940—2) " Nr. 12s?

Dritte erec. FeilbietlB'
Vom t. l. Bezirksgerichte Adel^/

wird bekannt gemacht, daß die ^ .„
Exccutionssachc des Jakob M a l B ^ ,
Trieft gegen Paul Klebcar von Kalk st>
450 fl. 0. 8. e. mit dem Bescheid ^
18. Dezember 1872, Z. 8601, a"I e-
28. Februar und 28. März 1873 " H
ordneten zwei ersten efecutivcn ^ M l
bietungen über Einverständnis ĉ<
Theile mit dem für abgehalten
sehen wurden, daß es bei der auf

30. A p r i l 1 8 7 3 ,.g
angeordneten dritten executiven Fei^
unverändert zu verbleiben habe. gin

K. l. Bezirksgericht A d e l s t
19. Februar 1873.

" ( 8 8 1 - Y Nr- ^ .

Dritte erec. FeilbteM
I m Nachhange zum Edicte v"^ ^

November 1872, Z. 19.268, " « ^
l. l . städt. deleg. Bezirksgericht ^
hiemit bekannt gemacht: . ^ O'

Es werden über das von ̂  hll
cutionsfilhrerm einoerständlilb ««„rst^
factischcn Besitzerin Margarctha "> ^
gestellte Ansuchen die mlt ^ l " f de"
21. November 1872, Z. 19.26«. °"!,,F
26. Februar und 29. Mär« ^ " nd"
ordneten ersten zwei exec. 3 " ^ " ""« ^
dem Georg Worstner als düchw'^sche"
der Margaretha Worstner a l S , ^ ,
Besitzerin gehörigen Real i tä t " " . ^.g
tom. I, lol. 705 kä Grundbuch 6 z ^
M o . 26 fl. 67 ' / , tt.resP.des M '
11 si. 95' / , kr. c. «. c. ' " , ch bci d"
gehalten erklärt, daß es ledigl.ch
mit obigen Bescheide aus oe. ,

30. A p r i l 1 8 7 3 ^ '
angeordneten dritten executwe' .he
tung sein Verbleiben habe 2 ^ « M
dieser Feilbietung die P f ° " ' « n ^ Ä
genfalls auch " "e r dem Sch°« ^ , n,c
an den Meistbietenden h'Nt°"g ^

den wird. «no.irksgericht
K. k. städt. deleg. Sez.rl°u

bach, am 21. Februar 1875

Druck und Verlag von Ignaz v. «leinmayr t Fed or Bamberz.


